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„FILMSTERNE"
Herausgegeben von F. A. Binder

F. A. Binder, unstreitig der führende Porträtphotograph des vornehmen Berlin,
der bevorzugte Lichtbildner der Künstler und Künstlerinnen, hat hierzu die

künstlerischen Aufnahmen geliefert, zu denen eine sachkundige Hand die hoch»

interessanten Einführungen geschrieben hat. Und zwar sind es keine trockenen

Biographien, keine angeblichen Intimitäten aus dem Privatleben der Stars, nichts

von ihren Liebhabereien und Toilettegeheimnissen, sondern lebendige Schilde»

rungen ihres Könnens und ihres Wirkens.

Das prächtige Album wird iedem Kinofreund
große Freude bereiten.

Preis Fr. 2.20
zuzüglich 20 Cts. Porto (Nachnahme 35 Cts. mehr).

Verlag ,,Zappelnde Leinwand", Hauptpostfach, Zürich
Postcheckkonto Vlllj787b

Hypnotismus, persönlicher Magnetismus!
Geheimnisvolle Kräfte in jedem Menschen! Praktische Anwendung
von Hypnotismus, persönlichem Magnetismus, Suggestion. — Fakir¬

geheimnisse, weiße Magie, Sympathiekräfte enthüllt!

ISoeben

sind zwei ausführliche Bücher erschienen: „Die geheimen
Mächte der Hypnose und Suggestion" von Dr. Evans Gordon
und „Hypnose und Suggestion, 12 Unterrichtsbriefe zum
Selbststudium", zusammen das vorzüglichste Lehrmaterial für jeden, der sich
ernstlich für diese wunderbaren Kräfte interessiert. Sie können jetzt
die Geheimnisse dieser herrlichen Wissenschaften während Ihren
Mußestunden ergründen. In wenig Wochen sagen Sie: „Ich habe Glück
gehabt, diese Annonce genau durchzulesen !" — Hypnotismus kräftigt
Ihr Gedächtnis und entwickelt einen eisernen Willen. Er überwindet
Schüchternheit, belebt Hoffnungen, regt den Ehrgeiz und den Entschluß
zum Erfolge an. Er gibt Ihnen Selbstvertrauen und befähigt Sie, sich
und viele andere zu beherrschen. Sie können sich von Schlaflosigkeit,
Nervosität und geschäftlichem oder häuslichem Kummer befreien. — Sie
können Leute im Moment durch einen bloßen Blick Ihres Auges
beeinflussen. Sie können in sich telepatische Macht entwickeln, die
Gedanken anderer erraten. Sie können Liebe und hingebende Freundschaft

erwerben, Sie können sich gegen den Einfluß anderer schützen;
Sie können zu finanziellen Erfolgen gelangen und sich Anerkennung

in Ihrem Wirkungskreis erringen Ich habe Ihnen nicht zuviel versprochen und
Sie müssen bei ernstem Studium vorwärts kommen. Die Bücher sind gleich wertvoll

für den Anfänger in der Kunst, wie für den Strebsamen, der schon eine Ahnung
von den unbegrenzten Möglichkeiten der Geheimkräfte hat und vollkommen in
sie eindringen möchte. Bestellen Sie heute noch „Die beiden Geheimwerke
über Hypnotismus" für zusammen nur Fr. 5.— (Nachnahme 35 Cts. mehr).

Zu beziehen durch:

Buchhandlung M. Huber, Zürich, Bäckerstraße 28, Postscheckkonto VIII/7876.
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